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Pfarramt:
Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3 
Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
E-Mail: pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00 Uhr        Fr  09.30-11.00 Uhr
Mi  10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
Pfr. Reiner Redlingshöfer
Goethering 7, 90547 Stein 
Tel: 67 80 50     
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Sibylle Thumm, Tel: 68 87 76 9

Mesner:  	  
Trofim Roman

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
E-Mail: k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org

Jugendarbeit: 
Carmen Dornberger
Tel: 0151 70 88 81 61
E-Mail: pg-jugendarbeit@gmx.de

Kindertagesstätte (KiTa):  
Brigitte Dorberth, Gerstenstraße 40     
Tel: 67 85 83      Fax: 255 70 98  
Internet: www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
E-Mail: kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe:  
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel: 255 698 91      Fax: 255 695 46
E-Mail: Kinderkrippe.Paul-Gerhardt@gmx.de

Diakonieverein:  
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1, Tel: 68 31 03
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
Internet: www.diakonie-stein.de
E-Mail: diakoniestation.stein@t-online.deBankkonten

Geschäftskonto:
VR-Bank  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01          
Spendenkonto: 
VR-Bank  IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01               
Kirchgeldkonto:
VR-Bank  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01               

Kirchenbauverein:
Sparkasse Fürth IBAN: DE78 7625 0000 0000 3103 00                    
Diakonie:
VR-Bank   IBAN: DE73 7606 0618 0000 7212 04
Hilfe für Tschernobylkinder:
VR-Bank   IBAN: DE40 7606 0618 0100 7093 01               

Impressum
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37./38. Jahrgang,  Auflage 1500 Stück
Goethestraße 3, Tel: 68 77 88
Verantwortlich: Pfarrer Reiner Redlingshöfer	

Titelbild:     B. Ertl-Kotzem
                  andere private Bilder
Redaktion: Team der Paul-Gerhardt-Kirche
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Febr./März 2020 (Nr. 02/03):  8. Januar 2020

Für Sie zu sprechen: 

Evang.-Luth. Paul-Gerhardt-Kirche     90547 Stein-Deutenbach
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
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Besinnung
Liebe Gemeinde,

der Dezember ist der dunkelste Monat 
im Jahr. Wenn mein Sohn morgens zur 
Schule aufbricht, ist es noch dunkel und 
nach der Schule und den Hausaufgaben 
bleibt kaum Zeit, draußen zu spielen, da 
es spätnachmittags wieder dunkel wird. 
Für viele Arbeitnehmer gilt: Sie verlas-
sen im Dunkeln das Haus, gehen zur 
Arbeit, und bei ihrer Rückkehr ist es 
wieder dunkel. Dies kann auf das Ge-
müt drücken.
In Skandinavien, wo es im Winter noch 
viel länger dunkel ist als bei uns, wer-
den ganze Hallen besonders erleuchtet.
Dort können die Menschen sonnen-
ähnliches Licht auftanken, um durch 
die dunklen Monate zu kommen. In 
unseren Breitengraden erfreuen sich 
die Sonnenstudios in der dunklen Zeit 
besonderer Beliebtheit.
Eine solche Lichttherapie mag gegen 
das fehlende äußere Licht gut sein. 
Aber was tun, wenn es in der Seele und 
im Herzen finsterer wird, oder auch in 
unserer Gesellschaft und unserer Welt?
Der Prophet Jesaja hat dafür einen gu-
ten Rat: „Wer im Dunkel lebt und wem 
kein Licht leuchtet, der vertraue auf 
den Namen des Herrn und verlasse sich 
auf seinen Gott.“ Damit will Jesaja uns 
helfen, dunkle Zeiten unseres Lebens 
gut zu überstehen. Denn der Prophet 

weiß: Wir sind nicht allein. Wir sind 
nicht verloren in der Finsternis. Gott ist 
da, an unserer Seite. Er sieht uns und er 
liebt uns. Vertrau auf deinen Gott.

Das war und ist auch die Botschaft Je-
su Christi, dessen Geburt wir an Weih-
nachten, mitten in der langen, dunklen 
Zeit, feiern. Weil Gott in Jesus Christus, 
wie es ein modernes Weihnachtslied 
aus unserem Gesangbuch ausdrückt, 
in tiefster Nacht erschienen ist, kann 
unsere Nacht nicht traurig sein.  Denn: 
Der immer schon uns nahe war, stellt 
sich als Mensch den Menschen dar.
Dessen wollen wir uns vergewissern 
und das wollen wir feiern in unseren 
Gottesdiensten in der dunklen Jahres-
zeit.
Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien

Wer im Dunkel lebt und 
wem kein Licht leuchtet, der 

vertraue auf den Namen
des Herrn und verlasse 

sich auf seinen Gott.

Jes 50,10

Monatsspruch Dezember

Wir gedenken der Entschlafenen
Heide Franz, 77 J.           Elfriede Kraska, 83 J.      
Konrad Marthold, 77 J.    Susanne Altstädter, 83 J.  

Wir gratulieren zur Taufe
Laura Wolf

Wir gratulieren zur Trauung
Heribert Freiherr von Feilitzsch 
und Anastasia Grigorjew
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„Wo gehöre ich hin?“ 
ist unser Motto für die 
Allianzgebetswoche im 
Januar 2020. 
Wir hören zu und hören 
hin, was  Menschen in Stein 
beschäftigt. Und dann beten 
wir gemeinsam - auch und 
gerade für die Dinge, bei denen unsere 
menschlichen Möglichkeiten am Ende sind.  
Herzliche Einladung im Namen der drei 
Evangelischen Kirchengemeinden und der 
beiden Landeskirchlichen Gemeinschaften 
zu drei besonderen Abenden:

Dienstag, 14. Januar 2020, 
19 Uhr,  mit ärztlicher 
Psychotherapeutin Dr. 
B. Schellberg in der  
Landeskirchlichen Gemein-
schaft Deutenbach, Neu-
werker Weg 15a
Mittwoch, 15. Januar 2020, 

19 Uhr, mit Bestatterin Bianca Schneider in 
der Martin-Luther-Kirche
Donnerstag, 16. Januar 2020, 19 Uhr,  
mit Erstem Bürgermeister K. Krömer im 
Rathaus. 

Wo gehöre ich hin - Allianzgebetswoche 2020

Am Sonntag, 19. Januar,  18 Uhr, gibt es 
in der Paul-Gerhardt-Kirche ein Konzert für 
Saxofon und Orgel zu erleben. „Wir spielen, 
was uns gefällt und was uns Spaß macht 
– Pop, Jazz, Klassik und Genre-Übergrei-
fendes“. So beschreiben die beiden Musiker 
ihr Programm. Mal erklingen Komposi-
tionen im Pop- und Jazz-Gewand von M. 
Schütz (*1963) und J. M. Michel (*1962), 
im Original für Orgel solo, neu arrangiert 
für Saxophon und Orgel. Dann wird es ro-
mantisch mit neoromantischen Werken von 
Bozza, Clérisse und Damase, ursprünglich 
für Klavier und Saxophon bzw. Saxophon-
Quartett geschrieben. Auch der berühmte 
Walzer von Schostakowitsch darf in einem 
Konzert mit Saxophon nicht fehlen. Einige 
Jazz-Standards mischen sich dazwischen. 
Schließlich eine Sonate des kanadischen 

Komponisten Denis Bedard (*1950), original 
für Saxophon und Orgel. 
Sigrid Erbe-Sporer, freiberufliche Musikerin 
(Klavier und Orgel) und Musikpädagogin, 
spielt die Orgel. Am Saxophon ist Wolfgang 
Kohlert (Saxophon und Klavier), Musikpäd-
agoge und Bandleader an der Musikschule 
Fürth und in Ansbach. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten.

Saxophon und Orgel - ein Hörgenuss in der Paul-Gerhardt-Kirche

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde lädt 
zu monatlichen Begegnungs-
nachmittagen ein. Bei Tee und 
Kaffee besteht die Möglichkeit 
für Gespräche mit den jugend-
lichen Flüchtlingen und mit den in der 
Flüchtlingshilfe ehrenamtlich Engagierten. 

Ziel ist, sich besser kennen und 
verstehen zu lernen. Die nächs-
ten Termine sind am Samstag, 
14. Dezember, und am Samstag, 
18. Januar, von 15 bis 17 Uhr im 

Gemeindezentrum Paul-Gerhardt, Goethe-
straße 1.

Begegnungstreff mit jugendlichen Flüchtlingen
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Heilig Abend in der Paul-Gerhardt-Kirche
Ein ganz besonderes Erleb-
nis bietet am Heilig Abend 
der Familiengottesdienst 
um 15  Uhr,  der in diesem 
Jahr wieder vom Kinderchor 
der Paul-Gerhardt-Kirche 
gestaltet wird. Die knapp 
zwanzig Kinder von fünf 
bis dreizehn Jahren führen 
unter der Leitung von Tina 
Redlingshöfer das Kinder-
Weihnachtsmusical „Über 

Bethlehem ist ein Stern auf-
gegangen“ von Gert Peter 
Münden auf. Seit September 
haben sie dafür schon flei-
ßig geprobt. 

Ein erstes Hineinhören in 
einige der  Melodien und 
Lieder bietet der Kinderchor 
mit seinem Auftritt im Got-
tesdienst am 2. Advent, 8. 
Dezember, um  9.30 Uhr. 

Seit 25 Jahren erklin-
gen die Glocken der 
Paul-Gerhardt-Kirche. Ge-
nau am vierten Advent 
1994 wurden die Glocken 
eingeholt und geweiht, sie 
erklangen zum ersten Mal 
auf dem Platz vor der Kir-
che. 
Dieses Weihejubiläum wer-
den wir mit einem Fest-
gottesdienst am vierten 
Adventssonntag, 22. De-
zember, um 9.30 Uhr begehen. Musi-
kalisch wird der Festgottesdienst vom 
Posaunenchor mitgestaltet.

Insgesamt vier Glocken 
wurden im modernen 
Glockenturm neben der 
Kirche angebracht, die 
über die Schlagtöne c, es, 
f und g verfügen. Wäh-
rend die erste, zweite 
und vierte Glocke für die 
Paul-Gerhardt-Kirche neu 
gefertigt wurden, stammt 
die dritte aus dem Jahr 
1745. Sie ertönte einst 
in Oberweihersbuch als 

Schulglocke und wurde unserer Ge-
meinde als Dauerleihgabe von der Stadt 
Stein zur Verfügung gestellt. 

Glocken erklingen seit 25 Jahren

An Epiphanias, 6. Januar, 
9.30 Uhr, feiern die Steiner 
evangelischen Gemeinden 
gemeinsam Gottesdienst in 
der Paul-Gerhardt-Kirche, bei dem die 

Diakonie Stein im Mittel-
punkt steht. Es werden auch 
die neuen Mitarbeiterinnen 
der Diakonie vorgestellt und 

für ihren Dienst gesegnet.

Diakonie-Gottesdienst an Epiphanias

im Gottesdienst
am Heilig Abend 

um 15 Uhr 

Um 17 Uhr laden wir zur traditionellen 
Christvesper in unsere Paul-Gerhardt-
Kirche ein, bei der  wieder etliche tradi-
tionelle Weihnachtslieder miteinander 
gesungen werden. Das dazu gestaltete 
Liedblatt kann jeder Gottesdienstbesu-

cher mit nach Hause nehmen, um die 
Lieder noch einmal zu singen. 
In der besinnlichen Christmette um 22 
Uhr, die die Gottesdienste an Heilig 
Abend abschließt, wird auch Abend-
mahl gefeiert.



  6 ]   

Ein Kleinbauer in Peru bekommt für sei-
ne Bananenernte kei-
ne fairen Preise. Eine 
Frau aus Tansania hat 
zu wenig Saatgut, ihr 
Land ist ausgetrock-
net,  sie kann sich 
und ihre Kinder nicht 
ernähren. Menschen 
aus der Gruppe der 
Dalit in Indien stehen 
in der sozialen Ordnung ganz unten 
und leben ohne Schutz.
Menschen haben Hunger nach Nah-
rung, aber ebenso hungern sie nach 
Gerechtigkeit. Nach Gerechtigkeit in 
Form von fairen Preisen. Nach Gerech-
tigkeit bei der Verteilung von Gütern 
und Land. Sie hungern danach, in Wür-
de gut leben zu können. 
Jesus Christus preist die selig, die nach 
Gerechtigkeit hungern. Er sagt ihnen 
zu: Sie sollen satt werden! In dieser 
Spur ist Brot für die Welt seit 60 Jah-
ren unterwegs, den Hunger zu stillen. 
„Hunger nach Gerechtigkeit“ lautet 
deshalb das Motto der 61. Spendenak-
tion.
Der Kleinbauer in Peru braucht faire 
Preise. Brot für die Welt engagiert sich 
im Fairen Handel, damit er von seiner 
Ernte leben kann. Die Frau aus Tansania 

braucht Saatgut und Wasser. Brot für 
die Welt hilft Klein-
bauernfamilien, ihre 
Landwirtschaft auf 
neues Saatgut und 
agra röko log i sche 
Methoden umzu-
stellen und dadurch 
mehr zu ernten. Die 
Dalit in Indien brau-
chen Rechte und 

den Mut, diese auch einzufordern. Brot 
für die Welt fördert einige Menschen-
rechtsorganisationen, die die Dalit un-
terstützen, und deren Vernetzung.
Für diese engagierte Arbeit in mehr als 
90 Ländern der Welt bitten wir auch in 
diesem Jahr um Ihre Spende! Dank Ihrer 
offenen Hände kann der Hunger nach 
Gerechtigkeit gestillt werden in Peru, 
in Tansania, in Indien und in vielen an-
deren Ländern. Wir danken Ihnen für 
Ihr Gebet, Ihre Gabe und für Ihr großes 
Vertrauen!
Für Spenden liegen dem Gemeindebrief 
entsprechende Tüten bei. Diese können 
auch im Gottesdienst abgegeben wer-
den, nicht nur im Pfarramt. 
Sie können Ihre Gabe auch gerne auf 
unser Spendenkonto bei der VR-Bank  
IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01, 
Vermerk: Brot für die Welt, überweisen. 

 Aufruf zur 61. Aktion Brot für die Welt - Hunger nach Gerechtigkeit

Vom 16. bis 19. April 2020 findet eine 
Reise der Gemeinde St. Jakobus statt. 
Als Teilnehmer ist jeder herzlich will-
kommen. Der Preis p. P. im DZ: 325 Eu-
ro. Die Reise beginnt in Stein. Während 
der Reise werden u.a. die Lutherstädte 
Eisleben und Wittenberg besichtigt. Die 
Unterbringung erfolgt im Days Inn Ho-
tel Leipzig Messe im Doppelzimmer mit 
Bad oder Dusche/WC bei 3x Frühstück. 

Die Leitung übernimmt Pfarrerin Bir-
git Winkler, Pfarrweg 18, 90547 Stein, 
Tel: 684046, Fax: 0911 684066, Mail:   
pfarramt.jakobus.stein@elkb.de.
Der genaue Reiseverlauf ist bei Rei-
seMission, Jacobstr. 10, 04105 Leip-
zig, Tel: 0341-308541-14, Fax: 0341-
308541-29, erhältlich. 
Anmeldeschluss: 20. Januar 2020 

 Auf den Spuren von Martin Luther
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Spielwaren- und Kindermöbel-Ausverkauf in alter KiTa

Im Januar und Februar öffnet der al-
te Kindergarten in der Goethestraße 1 
jeden Mittwoch von 14.30 bis 17 Uhr 
noch einmal seine Pforten, erstmals am 
8. Januar. 
Dort richtet die Paul-Gerhardt-Kirche 
während der beiden Wintermonate 
einen Winterspielplatz ein. Kinder bis 
acht Jahren können unter Aufsicht ih-
rer Eltern toben und spielen. Gerade für 
Familien, die beengt wohnen, bietet der 
Winterspielplatz den Kindern eine gute 

Möglichkeit des Zeitver-
treibs. Für die Eltern gibt’s 
gegen Spende auch eine 
Tasse Kaffee.
Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Allerdings ist 
die Nutzung nur in Be-
gleitung eines Eltern- bzw. 
Großelternteils möglich.  
Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Kinder!

Winterspielplatz in alter KiTa ermöglicht Austoben im Winter

Im alten Kindergarten in der Goethe-
straße sind beim Umzug in das neue 
KiTa-Gebäude in der Gerstenstraße 
etliche Spielgeräte und Möbel, wie 
Kinderstühle, Kindertische und Rega-
le etc.  verblieben. Da diese künftig 
nicht mehr benötigt werden, bietet 
die Paul-Gerhardt-Kirche im Rahmen 
des diesjährigen Babybasars des KiTa-
Elternbeirats am Sonntag, 2. Februar, 
von 14 bis 16 Uhr die Möglichkeit, die 
gebrauchten Möbel und Spielsachen 
günstig zu erwerben.

Dazu sind alle Interessierten in die alte 
KiTa eingeladen.

Bitte beachten: 
Der Winterspielplatz ist 
ein Treffpunkt für Kin-

der bis acht Jahren in Begleitung der 
Eltern oder einer erziehungsberech-
tigten Person. Aus konzeptionellen 
Gründen steht das Angebot für Grup-
pen nicht zur Verfügung. 
Mitzubringen sind Hausschuhe oder 
rutschfeste Socken. 
Wie auf jedem Spielplatz liegt die 
Aufsichtspflicht bei den Eltern. Das 
Angebot ist kostenlos.
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Es ist nun  schon einige Wochen her,  
dass der Betrieb in unserer neuen Ein-
richtung in der Gerstenstr. 40 angelau-
fen ist. Die Kinder und Erwachsenen 
haben sich gut eingelebt. 
Eine besondere funktionelle Neuerung 
in der KiTa ist unsere flexible Schie-
bewand im EG. Momentan haben wir 
einen zusätzlichen Intensivraum ge-
schaffen, der uns zahlreiche Möglich-
keiten bietet, unsere Kleingruppenar-
beit ungestört durchzuführen. 
Die Räumlichkeiten werden im Moment 
wöchentlich von unseren Vorschulkin-
dern genutzt, nicht nur im Rahmen 
unserer „Schukitage“ (Schulkindertag) 
sondern zusätzlich wegen der Beteili-
gung  an dem Erasmus + Projekt „HS-
Tutorials“. Seit Juni 2019 kooperiert 
unsere KiTa an diesem Projekt gemein-
sam mit dem Schreibmotorik Institut 
in Heroldsberg, zur Förderung der Vor-
läuferfertigkeit für das Schreibenlernen  
im Übergang KiTa-Grundschule. Die 
Regierung von Mittelfranken unter-

stützt dieses Projekt. Die schreibmo-
torische Voraussetzung wird bereits im 
KiTa-Alter gelegt. In dieser Phase kön-
nen sich schlechte Gewohnheiten (z.B. 
verkrampfte Stifthaltung) einschleifen, 
die das spätere Schreibenlernen beein-
trächtigt und schwer zu revidieren sind.
Unsere Aufgaben in der KiTa bestehen 
darin, ausgearbeitete Handreichungen, 
vom Schreibinstitut in die Praxis umzu-
setzen und danach einen Feedbackbo-
gen zurücksenden. Dieser wird dann im 
Studienkreis ausgewertet und soll dann 
im Lehrplan der Grundschulen einmal 
mit einfließen.
Die Kinder sind sehr motiviert und ha-
ben im Rahmen der Konzentration, 
Gespür für Formen schon die ersten Er-
fahrungen sammeln können, z.B. „Blind 
malen“, „Scheibenwischer“ mit dem 
Unterarm, „Freies Malen an der Mal-
wand“ mit Rhythmusmusik, „Rahmen 
und Formen“ sowie „Strukturiertes Ge-
stalten mit Flächen und Formen“. Das 
Projekt endet im Januar 2020.

Neues aus der KiTa

Weihnachtsgottesdienst
Zu unserem Weihnachtsgottesdienst 
am 18. Dezember um 11 Uhr laden wir 
auch alle Eltern und ihre Angehörigen,  
und wer Zeit und Lust hat zu kommen, 
in unsere Paul-Gerhardt-Kirche ein.

Wir wünschen allen ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute fürs neue 
Jahr.

Ihr KiTa-Team
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Der Elternbeirat der 
Paul-Gerhardt Kita lädt 
herzlich zum jährlichen 
Kinder-Basar am 2. Fe-
bruar von 14 bis 16 Uhr 
in die „alte“ KiTa, Goe-
thestraße 1, ein. 
Die Tischgebühr liegt 
bei 5 Euro oder einer 
Kuchenspende. Für den 
Aufbau können Sie 
schon um 13 Uhr kom-
men.  Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt, es 
gibt  Kaffee und Ku-
chen. Eine kleine Kinderattraktion wird 
stattfinden. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher. 
Interessierte Personen, die verkaufen 
möchten, können sich anmelden bei 

Bettina Hopf , Tel: 0157-71445423  

Danksagung

Der Elternbeirat des 
Paul-Gerhardt-Kinder-
gartens bedankt sich 
bei allen Firmen, die 
uns mit Spenden un-
terstützt haben, um 
unsere langjährige RE-
WE/Penny-Aktion zu 
ermöglichen. 

Damit ist es uns gelun-
gen, den Kindern eine 
große Freude zu ma-
chen. 

Der Firma HOWE gilt unserer besonde-
rer Dank.  Durch ihre großzügige Spen-
de konnten wir uns nach dem Later-
nenweg von der Kirche bis zum Brun-
nenplatz vor Ort stärken. 

Kinder-Basar des Elternbeirates

Herzliche Einladung zur 
Nikolaus-Advents-Feier 
am 6. Dezember um 18 
Uhr im Gemeindezent-
rum! 
Du darfst gerne Plätzchen 
oder Fingerfood mitbrin-
gen und unser Büfett da-

mit bereichern! 
Wenn Du Deinen Stiefel 
mitbringst, findest Du 
sogar ein kleines Ge-
schenk darin. 
Weitere Infos bei 

Carmen Dornberger 
Tel: 0151-70888161

Nikolaus-Advents-Feier für alle Konfis und Jugendlichen

Herzliche Einladung 
zum Montagstreff - 
mal ganz anders!
Von Deutenbach bis 
Tokio lernen wir die 
unterschiedlichsten 
Advents- und Weih-
nachtsbräuche ken-
nen.

Wann:
am 9. Dezember von 
14.30 bis 16 Uhr
Wo:
im Gemeindezentrum 
Paul-Gerhardt 

mit den Trainees 
Lucas, Florian 

und Niklas

Exotische Reise durch den Advent - Montagstreff mal ganz anders
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Stein - Hauptstraße 15 - Tel. 0911 25318785 
www.bestattungen-burger.de

Im Trauerfall sind wir in unserem Büro oder bei Ihnen 
zu Hause gerne ein Ansprechpartner für Sie.

Haben Sie gerne „alles im Griff“?

Denken Sie manchmal über
Ihren eigenen Grabstein nach? 

Bestattungsvorsorge reicht
bis ins Detail.

Fordern Sie unsere
Broschüre zur 
Vorsorge an.
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Wir sind für Sie da | Wir kümmern uns um Sie | Wir lassen Sie nicht alleine!

Ambulanter Pflegedienst
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein

Tel.: 683103

Nächstenhilfe:
Tel.: 685537

· Beraten
· Betreuen
· Pflegen
· Nächstenhilfe

Nächsten-
hilfe

Pflege-
dienst

Demnächst 
Tages-
pflege

Zur Ruhe kommen mitten 
im Alltag, einige Minuten 
der Stille halten, die See-
le atmen lassen. Um all 
dem einen guten Rahmen 
und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-

tag von 16 bis 18 Uhr geöff-
net. Jeder ist eingeladen,für 
einige Minuten oder Augen-
blicke die besondere Stim-
mung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter 

sich zu lassen.

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum
09.12.	  Adventsfeier - Gestaltung durch die Trainees	 Florian und Niklas
27.01.	  Die Schlossgeister sind zu Gast!	

Montagstreff
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Einladung zum
Gottesdienst

Veranstaltungen Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
29.01.	 20.00 Uhr	 Thema:  Die Kraft des Heiligen (Off. 1,9-18)	
02.12.	 18.00 Uhr	 Mitarbeiteradvent
06.12.	 18.00 Uhr	 Gemeinsame Konfitreff-Adventsfeier 
14.12.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff		
20.12.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
10.01.	 18.00 Uhr	 Konfikino
18.01.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff
19.01.	 18.00 Uhr	 Konzert Orgel-Saxophon in der Kirche
24.01.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
27.01.	 18.30 Uhr	 Diakonie-Jahrestreffen

01.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent  mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
08.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Kinderchor 	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
15.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 3. Advent mit Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. i. R. F. Klöber
18.12.	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit der KiTa		  Pfr. R. Redlingshöfer/C. Dornberger	   
18.12.	 15.00 Uhr	 Gottesdienst der Kinderkrippe		  Pfr. R. Redlingshöfer/C. Dornberger	   
18.12.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
22.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 4. Advent mit Feier 25 Jahre Glockenweihe	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
24.12.	 15.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Heilig Abend mit Kinder-Musical	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
24.12.	 17.00 Uhr	 Christvesper		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
24.12.	 22.00 Uhr	 Christmette mit Abendmahl (Saft)		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
25.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
26.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag		  Diakonin C. Müller-Rupprecht	   
29.12.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der St. Jakobus-Kirche	 Pfrin. B. Winkler	
31.12.	 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl (Saft) 	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
01.01.	 17.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche	 Pfr. J. Ackermann
05.01.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der St. Jakobus-Kirche	 Pfrin. B. Winkler
06.01.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Diakonie Stein	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
12.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Prädikantin M. Huber
19.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) und Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
26.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
29.01.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer	  
02.02.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 	 Pfr. R. Redlingshöfer	 

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Jungschar (5 bis 8 Jahre) *	 Donnerstag	 05.12. + 16./30.01.	 15.30 Uhr
Ju-Crew-Jugendtreff (ab 12 Jahre) *	 Freitag	 10./24.01.	 19.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder  *	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr
Montagstreff - nicht nur für Ältere (Seite 11)	 Montag	 09.12./27.01.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 14./28.01.	 20.00 Uhr       
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung	 Mittwoch	 11.12.	 20.00 Uhr

* nicht in den Ferien


